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Erst- 
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Prüfungs-
aussch. 

Teil Beschaffung 22    

Aufgabe 1a)     

Tabelle 1: Spalte 4 je Wert 0,5 Punkte 

     ein weiterer Punkt siehe Tabelle 
5    

Tabelle 2: je Zeile für die richtige Reihenfolge 0,5 Punkte 4    

     Spalte 4 je Wert 0,5 Punkte 4    

     Spalte 5 je Wert 0,5 Punkte 4    

     Einteilung in A-, B- und C-Güter je 1 Punkt 3    

     weitere 2 Punkte siehe Tabelle 2    

Aufgabe 1a) gesamt (22)    

Aufgabe 1b)     

Instrument zur Untersuchung von Mengen-Wert-Verhältnissen     

- Ziel der ABC-Analyse:  
Ermitteln der wertmäßig bedeutenden Einsatzfaktoren, um 
das Hauptaugenmerk der beschaffungspolitischen 
Aktivitäten auf diese zu lenken. 

1    

- Methode: 
Die zu beschaffenden Güter werden in drei Kategorien A-, 
B-, C-Güter eingeteilt.  
Auf A-Güter insgesamt mindestens 80% des 
Gesamtwertes (siehe Bearbeitungshinweise) ist bei der 
Beschaffung besonderes Augenmerk zu legen, um 
Einkaufsvorteile wie Skonti und Rabatte zu erzielen. 
Schotter, Auftausalz, Pflastersplitt, Winterstreu   
→ 86% → A-Güter  
Die B-Güter beinhalten wertmäßig die nächsten 15% des 
Einkaufvolumens (bis zu 95% des Gesamteinkaufswertes 
→ 80% A + 15% B) und haben die Tendenz zu C-Gütern. 
Kiessand und Abdecksand → 11,6% → B-Güter   
C-Güter die verbleibenden 5% des Einkaufswertes. Hier 
sind kaum Einspareffekte zu erzielen, der 
Beschaffungsaufwand sollte so gering wie möglich sein. 
Beton und Zement → 2,5% → C-Güter 

5    

Aufgabe 1b) gesamt (6)    

Aufgabe 1 gesamt (28)   
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Teil Haushalt 46    

Aufgabe 2a)     

Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  
§ 107 Abs. 4 KVG 

2    

Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen  
§ 108 Abs. 2 KVG 

2    

Höchstbetrag der Liquiditätskredite  
§ 110 Abs. 2 KVG 

2    

Aufgabe 2b)     

Beschlussfassung durch den Hauptausschuss fehlerhaft, 
Vertretung ist das zuständige Organ (§ 102 Abs. 1 KVG), 
Zuständigkeit darf auch nicht übertragen werden (§ 45 Abs. 2 
Nr. 4 KVG) 

5    

Beschlussfassung am 08.02.2023 für das HHJahr 2023, 
Verstoß gegen den Grundsatz der Vorherigkeit (ergibt sich aus 
§ 100 Abs. 1 KVG), HHSatzung ist vor Beginn des HHJahres 
zu erlassen 

4    

kein Haushaltsausgleich erreicht (vgl. § 1 Nr. 1 a, b der 
HHSatzung), Fehlbedarf i.H.v. 5 Mio. Euro, Haushaltsplan ist in 
jedem Haushaltsjahr in Planung und Rechnung im 
Ergebnisplan auszugleichen (§ 98 Abs. 3 KVG) 

5    

§ 2 der HHSatzung fehlt in der HHSatzung, auch wenn keine 
Kreditaufnahme für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen erforderlich ist, muss § 2 
ausgewiesen werden (§ 100 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 KVG i.V.m. 
alternative Formulierung zu § 2 im verbindlichen Muster 1) 

4    

Unterschrift durch Hauptamtsleiter fehlerhaft, 
Hauptverwaltungsbeamter muss die HHSatzung unterzeichnen 
(§ 9 Abs. 1 S. 1 KVG i.V.m. verbindliches Muster 1) 

4    

Aufgabe 2c)     

Grundsatz der Jährlichkeit, Kommunen sind verpflichtet für 
jedes Haushaltsjahr eine Haushaltssatzung zu erlassen (§ 100 
Abs. 1 S. 1 KVG), Haushaltssatzung kann aber Festsetzungen 
für zwei Haushaltsjahre, nach Jahren getrennt, enthalten (§ 
100 Abs. 1 S. 3 KVG), Möglichkeit eines Doppelhaushalt 
besteht 

6    

Aufgabe 2 gesamt (34)   
 
 

Aufgabe 3 a)     

Produkt 2111 
Konto 7821 

1 
1 

   

Aufgabe 3b)     

Auszahlung für eine eigene Investition nach §§ 3 Abs. 1 Nr. 3c, 
11 Abs. 1 S. 1, 34 Abs. 2, 46 Abs. 3 Nr. 1b, aa KomHVO 

5    

Aufgabe 3c)     

Erhöhung der investiven Auszahlungen in § 1 Nr. 2d der 
HHSatzung i.H.v. 300.000 Euro, rechtliche Verpflichtung durch 
Abschluss des Kaufvertrages im HHJahr 2023 führt zu einer 
investiven Auszahlung auch im zukünftigen HHJahr 2024 i.H.v. 
200.000 Euro, Verpflichtungsermächtigung nach § 107 Abs. 1 
KVG erforderlich, Erhöhung in § 3 der HHSatzung zu 
berücksichtigen 

5    

Aufgabe 3 gesamt (12)   

 
 
 
 
 



 

 

Zwischensumme: 74    

Aufbau, Darstellung, Gedankenführung: 6    

Leistungspunkte: 80    

Rangpunkte: 15    

 
 



Anlage zu den Lösungshinweisen Aufgabe 1  

Zwischenprüfung 2023 Haushaltwesen und Beschaffung 

 

Aufgabe 1a) Tabelle 1 

Materialgruppe   
(MG) 

Verbrauch 2023   
in Tonnen 

durchschnittlicher  
Bezugspreis 

Einkaufswert pro  
Jahr in EUR 

1 2 3 4 

Kiessand 150 247 EUR/Tonne 37.050 

Zement 40 6 EUR je 50-Kilo-Sack 4.800 

Beton 100 5 EUR je 50-Kilo-Sack 10.000 

Schotter 750 249 EUR/Tonne 186.750 

Abdecksand 125 252 EUR/Tonne 31.500 

Pflastersplitt 250 360 EUR/Tonne 90.000 

Auftausalz 460 347 EUR/Tonne 159.620 

Winterstreu 300 261 EUR/Tonne 78.300 

  Gesamteinkaufswert: 598.020 (1P) 

 

 

 

Aufgabe 1a) Tabelle 2 

Materialgruppe  
(MG) 

Preis pro Tonne in EUR 
Einkaufswert  
pro Jahr in 

EUR 

Anteil in % am 
Gesamtwert Klasse 

einzeln kumuliert 

1 2 3 4 5 6 

Schotter 249 186.750 31,2 31,2 A 

Auftausalz 347 159.620 26,7 57,9 A 

Pflastersplitt 360 90.000 15,0 72,9 A 

Winterstreu 261 78.300 13,1 86,0 A 

Kiessand 247 37.050 6,2 92,2 B 

Abdecksand 252 31.500 5,3 97,5 B 

Beton 100 (1P) 10.000 1,7 99,2 C 

Zement 120 (1P) 4.800 0,8 100,0 C 

 

 


